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4. Jahrgang. Nr. 4. 24. Ian. 1918.

Schweizer-Schule
Wochenblatt der katholische» Schulverelnigungen der Schweiz.

Der „pädagogischen Blätter" 25. Jahrgang.

Schriftleiter des Wochenblattes:
I>r. Veit Gadient, Staus
Prof. I. Troxler, Luzern

Beilagen zur Schweizer-Schule:

Volksschule — Mittelschule ::
Die Lehrerin IZiicherkataleg

Geschäftsstelle der „Schweizer-Schule": Eberle â Nickenbach, Ei »siedeln.

Inhalt: Vom Luzerner Schulkampf. Das beste Kapital. — Schule und Elternrechte. — An
die Freunde und Leser. — f Oberlehrer I. Döriug. Auch die Protestanten. — Inserate.

Beilage: Volksschule Nr. 2.

Vom Luzerner Echulkamps.
(Eingesandt.)

Am 20. Januar wurde nach kurzem, aber äußerst heftigem Wahlkampfe als
Mitglied des engern Stadtrates und städtischer Schuldirektor gewählt
der Kandidat d.er Freisinnigen, Herr Großrat Dr. I. Zim merli (frei-
sinniger Protestant), mit 2944 Stimmen (absolutes Mehr 2926). Weiter
hat der Kandidat der Sozialdemokraten, Herr Großrat W e i bel 1514
und der Vertrauensmann der Konservativen, Herr Dr. Fr. Bühler,
1382 Stimmen auf sich vereinigt.

Es lagen triftige Gründe vor, daß auch die Konservativen sich an diesem

Wahlkampfe beteiligten, obschon sie sich bei genauer Würdigung der Sachlage zum
voraus sagen mußten, daß ein positiver Erfolg ihnen nicht winken werde. Aber

grundsätzliche Fragen veranlaßten sie, trotzdem den Kampf aufzunehmen.
Die Sache kam so:

Im Dezember abhin starb der städtische Schuldirektor, Herr E.Ducloux, ein un-
ermüdlich tätiger, weitblickender Organisator auf dem ganzen Gebiete der Erziehung
und der Jugendfürsorge, ein Mann von angenehmen Umgangsformen und großer
Anpassungsfähigkeit, ein kluger Förderer humanitärer Vereine und Bestrebungen,
aber ebenso sehr auch ein höchst einflußreicher Freimaurer, ein geschworner Feind
der katholischen Kirche und ihrer Institutionen, eine. Hauptstütze der altkatholischen
Bewegung. Und dieser Mann stand etwa 20 Jahre lang fast unumschränkt an der
Spitze des städtischen Schulwesens und wußte dieses so sehr von seinem G e i st e

zu durchtränken, daß alle Anläufe gegen ihn zu seinen Lebzeiten zum voraus ganz
aussichtslos gewesen wären, denn hinter ihm stand die ehemals allmächtige radi-
kale Partei.
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